
Eigenbeteiligung: 

Die Eigenbeteiligung an diesem Seminar beträgt 

für Mitglieder des Mukoviszidose e.V. 30,00 €uro pro 

Person; für Tagesgäste für Sa. u. So. je 15,00 € pro Tag. 

Für Nichtmitglieder 50,00 €uro pro Person. 

 

Zahlung bitte bei Anmeldung auf das Konto des 

Mukoviszidose e.V. bei der Kreissparkasse Köln: 

IBAN: DE28 3705 0299 0047 0092 13 

BIC: COKSDE33XXX 

unter dem Stichwort „Berlin  – TX-Seminar 2017“  

 

Fahrtkosten: 

Die Fahrtkosten werden zu 50 % nach 

vorliegenden Originalbelegen erstattet – 

Fahrkarte 2. Kl. DB oder Km-Pauschale von 

20 Cent (bis zur Höhe einer vergleichbaren 

DB-Fahrkarte) bei begründeter Anreise mit 

dem PKW. 

Der Ausnahmefall gilt bei Bedürftigen, die einen 

Antrag stellen (z.B. Sozialhilfe- und 

Grundsicherungsempfängern), dort werden die 

Kosten zu 100% übernommen. Die 

Fahrkostenabrechnungen müssen innerhalb von 

zwei Wochen nach dem Seminar in der 

Geschäftsstelle in Bonn vorliegen. Bei Fragen 

hierzu wendet Euch bitte an Frau Pichler, Tel: 

0228 / 987 80 33 oder npichler@muko.info. 

 

Erhöhte Reisekosten durch Anreise per 

Flugzeug etc. werden generell nicht 

übernommen es sei denn, dies wurde vorher 

ausdrücklich mit Frau Pichler abgesprochen 

und vereinbart (Ausnahme!!!). 

Anmeldung: 

Den Anmeldebogen findet Ihr auch auf der 

Internetseite des Mukoviszidose e.V. unter: 

https://muko.info/termin-kalender.html  

Bitte richtet die verbindliche Anmeldung bis 

zum 8. Januar 2017 an Holger Heinrichs 

(s. Anmeldeformular). 

 

Bitte unbedingt beachten: Anmeldungen sind 
verbindlich. Aufgrund der Erfahrungen 
vergangener Seminare sehen wir uns gezwungen, 
bei unbegründetem Fernbleiben bzw. 
unbegründeter Abmeldung angemeldeter 
Teilnehmer kurz vor dem Seminar diesen die 
hierdurch anfallenden Ausfallkosten zu 
berechnen. 
 

Allgemeines: 

Wer von Euch eventuelle Schwierigkeiten bei 

der Sauerstoffversorgung mit der Krankenkasse 

bekommt, meldet sich bitte ebenfalls bei Frau 

Pichler. Weitere wichtige Infos gibt es noch 

einmal schriftlich kurz vor der Veranstaltung. 

 

Besonderer Hinweis: 

Da bei einer solchen Veranstaltung die 

unterschiedlichsten Pseudomonasträger nicht zu 

trennen sind, setzen wir voraus, dass sich alle 

Teilnehmer an die übliche „Pseudomonas- 

Etikette“ halten.  

Patienten mit Problemkeimen (d.h. MRSA, 

Burkholderia cepacia sowie MRGN 3 + 4) können 

am Seminar leider nicht teilnehmen. 

 

 

 

 

 

 

Einladung 

 

 
 

Lungentransplantation 
letzte Chance 

oder 

neue Hoffnung? 
 

Wochenendseminar 

 

17. bis 19. Februar 2017 

 

in Berlin 
 

https://muko.info/termin-kalender.html


Lungentransplantation – 

letzte Chance oder neue Hoffnung? 

Seit 30 Jahren werden am Deutschen Herzzentrum 
Berlin Herz-, Lungen- sowie kombinierte Herz-
Lungentransplantationen durchgeführt. Damit ist eines 
der größten und erfolgreichsten Transplantations-
programme Deutschlands entstanden. Als überregionales 
Zentrum betreuen wir Patienten mit schweren Herz- 
oder Lungenerkrankungen aus ganz Deutschland. Für 
diese Patienten ist eine Transplantation oft die letzte 
Hoffnung. Unsere Transplantationsambulanz ist dabei 
von zentraler Bedeutung: Allein 2015 kam es hier zu über 
3.800 persönlichen Patientenkontakten, wobei in unserem 
Transplantations-Nachsorgeprogramm mehr als 600 
Patienten betreut werden. Ein erfahrenes und 
fachübergreifendes Team ist am DHZB auf die 
Diagnostik und Therapie von terminalen Herz- sowie 
Lungenerkrankungen spezialisiert. Kardiologen, 
Pneumologen sowie Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgen 
arbeiten Hand in Hand mit Pflegekräften, 
Ernährungsberatern und Psychologen, um eine individuelle 
Patientenbetreuung sicher zu stellen. So steht es auf der 

Homepage des Deutschen Herzzentrums. 

Für viele CF-Betroffene ist der Gedanke an eine mögliche 

TX mit viel Unsicherheit und Unwissen verbunden. Die 

Arbeitsgemeinschaft Erwachsene mit CF (AGECF) will 

versuchen, im Rahmen eines Seminars Informationen zum 

Thema „Transplantation bei CF“ Antworten zu geben, 

Unklarheiten beseitigen und im Gespräch mit Ärzten, 

Therapeuten und Transplantierten die Chancen 

und Risiken einer solchen Operation besprechen. 

Dabei soll auch der psychosoziale Aspekt berücksichtigt 

werden. 

 

Ihr könnt sowohl 

o mit Übernachtung als auch 

o als Tagesgäste (ohne Übernachtung) 

teilnehmen. 

Das Seminar findet 

vom 17. bis 19. Februar 2017 

in Berlin statt. 

 

Tagungs- und Übernachtungsort: 

Übernachten werden wir im  

Hotel Gästehaus Axel Springer 

im Deutschen Herzzentrum Berlin 

Föhrer Straße 14 

13353 Berlin 

Tel  +49 30 4500 60 (Rezeption) 

Fax +49 30 4500 6146 

E-Mail: gaestehaus@dhzb.de 

Das Seminar findet statt auf dem Gelände der Charité 

Berlin, Campus Virchow-Kliniken, Mittelallee, Berlin. 

 

Ich freue mich, Euch in Berlin begrüßen zu können. 

 

Holger Heinrichs, DLTX 2004 

 

Programm (vorläufig) 

 

Freitag, 17.02.2017 

bis 18.30 Uhr Anreise, danach ab 19.30 Uhr 

Abendessen, gegenseitiges Kennenlernen, 

Erfahrungsaustausch und Tagesausklang. 

 

Unsere Themen am Samstag 18.02.2017 

Voraussetzungen für eine Lungentransplantation.  

Die eigentliche Transplantations-OP 

Intensivstation – Nachsorge 

Transplantierte Betroffene berichten von ihrer eigenen 

TX und stehen für Fragen zur Verfügung 

 

Sonntag 19.02.2017 

Wir betrachten die psychologischen Aspekte einer 

Transplantation bei CF sowohl aus Sicht des 

Betroffenen, als auch aus Sicht der/des Angehörigen. 

 

 

 

 

 

 

Die Fachvorträge werden von Behandlern und 

Therapeuten des „Christiane-Herzogzentrum Berlin“ 

sowie dem „Deutschen Herzzentrum Berlin“ gehalten. 

 

Eingeladen sind CF-Erwachsene und deren 

Angehörige/Partner. Ihr dürft während des Seminars 

gerne Fragen zum Thema stellen und Ihr werdet Euch 

intensiv mit dem Thema „Lungentransplantation bei CF“ 

auseinander setzten können. 

 

Wie Ihr dem Programm entnehmen könnt, werden auch 

bereits transplantierte Betroffene mit vor Ort sein und 

gerne eure ganz persönlichen Fragen zum Thema 

beantworten. 

 

 

 

 

 
 
Dieses Seminar wird im Rahmen der Selbsthilfe-förderung 
der Krankenkassen von der Kaufmännischen 
Krankenkasse gefördert. Auf den Inhalt der Veranstaltung 
wird dadurch kein Einfluss genommen. 
 

https://www.dhzb.de/de/medizin_pflege/herz_thorax_und_gefaesschirurgie/ambulanzen/
mailto:gaestehaus@dhzb.de

